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Protokoll zum Treffen am 17.04.2024 

 
Anwesende Lehrer: 
Frau Heimermann (Leitung der AG) 
 
Anwesende Eltern: 
Herr Baginski, Frau Davidovic, Herr Driesch, Frau Fingerhut, Frau Floßdorf, Frau Franken, 
Frau Georg, Frau Hellwig, Frau Hintz, Frau Leimkühler, Herr Müller, Frau Münch, Frau Neri, 
Frau Ockenfels, Frau Rath, Frau Thelen, Frau Zimmermann 
[Frau Andreatta, Frau Berresheim, Frau Blum-Schäfgen, Frau Brehm, Frau Fischer,         
Frau Hammoudi, Herr Hölzer, Frau Jüris, Frau Ksoll, Frau Lenz, Frau Rau, Herr Richter und 
Frau Schmoll entschuldigt] 
 
 
 

 
1.  Rückblick auf die Elterninformationstage im Januar 2024  
 
Insgesamt fiel das Fazit zu den Elterninformationsveranstaltungen am 19./20. Januar 2024 
wieder positiv aus. Es hat sich allerdings gezeigt, dass wir während der 2. Schicht eher 
„unterbesetzt“ waren und dass Spülen und Aufräumen am Ende der Veranstaltung viel Zeit 
in Anspruch nehmen. Im Jahr 2025 soll die Einteilung der Schichten daher etwas abgeändert 
werden: 

• maximal vier Personen in der 1. Schicht 

• etwa sieben Personen für die 2. Schicht (direkt eine „Spül-Crew“ bilden) 

• etwa 15 Minuten zur Übergabe zwischen den beiden Schichten einplanen 

• 1. Schicht von 14:45 Uhr bis 17:00 Uhr bzw. 9:45 Uhr bis 12:00 Uhr 

• 2. Schicht von 16:45 Uhr bis 19:00 Uhr bzw. 11:45 Uhr bis 14:00 Uhr  

 
 

2.  Rückblick auf den Aufbau des Zirkuszelts am 23. März 2024  
 
Die Aufbauarbeiten des Zirkuszelts liefen unter der Anleitung des Vorbesitzers Herrn Platz 
dank der Unterstützung durch das THW, einem Team der Kleinen Theater-AG und der GSG-
Eltern insgesamt reibungslos. Herr Steuer ließ über Frau Heimermann noch mal ein 
herzliches Dankeschön für die Unterstützung der GSG-Eltern ausrichten.  
Wegen der tatkräftigen Unterstützung durch Herrn Driesch, Herrn Franken, Herrn Hölzer, 
Herrn Müller und Herrn Richter und aufgrund der Vorerfahrungen verlief der Zeltaufbau noch 
deutlich zügiger als im Vorjahr. Die Verpflegung in der Mittagspause mit den Currywurst-
Töpfen von Frau Münch und Frau Zimmermann, Pommes von Frau Messaoudi sowie dem 
Kuchen von Frau Franken wurde von allen Aktiven hoch gelobt. An dieser Stelle auch noch 
mal vielen Dank an Frau Trapp, die ab dem Morgen bei der Versorgung mit Getränken und 
Plätzchen und dem Aufbau der Tische geholfen hat.  
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Der Abbau des Zeltes erfolgt wahrscheinlich an Christi Himmelfahrt (9.052024) und wird von 
der Kleinen Theater-AG in Eigenregie durchgeführt. 
Für das kommende Jahr wird das Zirkuszelt voraussichtlich wieder für die Aufführungen der 
Kleinen Theater-AG genutzt werden. Die anwesenden Eltern signalisierten ihre Bereitschaft, 
erneut beim Zeltaufbau zu unterstützen (und wieder das Catering zu übernehmen). 
 
 

3.  Ausblick auf den Sporttag am 4. Mai 2024  
 
Am Samstag, 4. Mai 2024, findet in der Zeit von 9 bis 14 Uhr im Rhein-Ahr-Stadion und in 
der Sporthalle des Rhein-Gymnasiums ein Sporttag statt. Als Ausgleichstag für diesen 
Termin fiel bereits der Unterricht an Weiberfastnacht (8.02.2024) aus, daher ist die 
Teilnahme an dem Sportfest verpflichtend (evtl. Beurlaubungsanträge müssen direkt an 
Herrn Dr. Braner gerichtet werden).  
Für die Schüler/innen der Oberstufe findet zunächst (in der Zeit von 9 bis 11 Uhr) die 
Veranstaltung „Abi – und was dann?“ statt. Hier berichten ehemalige Schüler/innen des 
Rhein-Gymnasiums über ihren beruflichen Werdegang nach dem Abitur. Der 
Berufswahlkoordinator Herr Daiber informiert die Schüler/innen der MSS 11 und 12 sowie 
die Abiturienten des Jahres 2024 gesondert über die genaue Organisation (in drei 
unterschiedlichen Vortragsschienen). Nach 11 Uhr werden dann auch die Oberstufen-
schüler/innen am Sportfest teilnehmen. 
Die Schüler/innen der Klassenstufen 5 bis 10 sind von Beginn an beim Sportfest und werden 
– eingeteilt in verschiedene Riegen, die von Lehrpersonen bzw. Schüler/innen der                
10. Klassen betreut werden – nach einem jeweils vorgegebenen Plan verschiedene 

Stationen (Völkerballturnier, Wurf, Sprint, Sprung und Spendenlauf) durchlaufen.  
Der Schulsportverein SSG Rhe-Gy, der in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen feiert, wird 
uns bei dem Sportfest tatkräftig unterstützen: So finanziert der Verein für alle Angehörigen 
der Schule ein Freigetränk, zudem werden unsere Schüler/innen ein kleines Geschenk 
erhalten. Darüber hinaus ermöglicht der Schulsportverein gemeinsam mit dem TV Remagen 
einen Badminton-Workshop sowie ein Showspiel mit Spielern der 2. Bundesliga. 
Abschließend sei noch erwähnt, dass Mitglieder der SSG Rhe-Gy in der Zeit von 9 bis          
11 Uhr den Essens- und Getränkestand beim Rhein-Ahr-Stadion betreuen werden, weil die 
Schüler/innen der MSS 12, die zu Gunsten ihrer Abi-Kasse das Catering übernehmen, in 
diesem Zeitfenster wegen der Teilnahme an „Abi – und was dann?“ nicht selbst beim 
Essenstand im Einsatz sein können.  
Sollten die Wetterverhältnisse am 4. Mai 2024 die Durchführung des Sportfests unmöglich 
machen, so wird stattdessen ein Unterrichtsvormittag nach dem Donnerstagsstundenplan 
(8:00 Uhr bis 13:10 Uhr) stattfinden.  
Es wird zeitnah auch noch einen Elternbrief des Schulleiters zum Sportfest geben. 

 
 
 
 

4.  Ausblick auf den Abschlussball der 10. Klassen am 29. Juni 2024 
 
Am Samstag, 29. Juni 2024, findet der Abschlussball der 10. Klassen (mittlerweile schon 
zum 3. Mal) in der Bausenberghalle in Niederzissen statt. Frau Heimermann geht davon 
aus, dass sich aus den vier 9. Klassen genügend Helfer/innen melden werden und sie nicht 
auf zusätzliche Unterstützung durch die GSG-Eltern angewiesen sein wird. „Für den Notfall“ 
haben sich aber Frau Berresheim und Frau Zimmermann „als Joker“ gemeldet.  

 
 Den Spendenlauf zugunsten unserer Patenschule in Lima bzw. des Vereins zur Fö rderung des Behindertenspörts 
in Rheinland-Pfalz e.V. örganisiert die Schu lervertretung (SV). Die zugehö rigen Laufzettel wurden u ber die 
Klassen- bzw. Stammkursleiter bereits an alle Schu ler/innen verteilt. 
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5.  Verschiedenes 
 
Förderverein: 
 
Die Vorsitzende des Fördervereins Frau Thelen bat darum, dass der Schulleiter beim 
nächsten Elternbrief noch einmal „Werbung für die Mitarbeit im Förderverein“ mache, weil 
für die Position der Vorsitzenden dringend eine Nachfolge gesucht wird.  
 
 
Digitalisierung: 
 
Im Zusammenhang mit den Themen „IServ“ und „Schulcampus“ zeigten sich noch immer 
große Unterschiede im Informationsstand und bzgl. der Praxiserfahrungen (bei Eltern und 
Schülern). Frau Heimermann berichtete, dass es die Arbeitsgemeinschaft „Digitalisierung“ 
gebe, die sich um die Strukturierung der digitalen Arbeitsweise am Rhein-Gymnasium 
kümmere. Einige Mitglieder der AG besuchten am 10. April 2024 eine IServ-Fortbildung, 
deren Inhalte bei einem Studientag an das Lehrerkollegium weitergegeben werden sollen.  
Aktuell bestehe noch die Schwierigkeit, dass nur rund 75% der Eltern über IServ erreichbar 
seien, weshalb eine flächendeckende Nutzung bisher nicht möglich sei. 
Daraufhin äußerten die anwesenden Eltern den Wunsch, dass ab dem Schuljahr 2024/25 
eine verbindliche Nutzung von IServ für Eltern und Lehrpersonen mit Hilfe der folgenden 
Tools erfolgen solle: 

• Elternbriefe (Hier wird vor allem die Rückmeldeoption „als gelesen markieren“ statt 
des Einsammelns von Rücklaufzetteln als sinnvoll erachtet.) 

• Abwesenheiten (Das Krankmelden der Kinder über dieses Tool könnte zukünftig die 
morgendlichen Telefonate mit dem Sekretariat ersetzen.) 

Um diesen Wunsch realisieren zu können, muss für alle unsere Schülerinnen und Schüler 
ein Elternaccount bei IServ aktiv sein. Herr Dr. Braner wird in seinem nächsten Elternbrief 
darauf noch mal hinweisen. Um evtl. technische Schwierigkeiten bei der Aktivierung des 
Elternaccounts auszuschließen, hat Frau Schmitz, die in der AG „Digitalisierung“ engagiert 
ist, auf Nachfrage von Frau Heimermann ein kurzes Erklärvideo erstellt. 
Die anwesenden Eltern fänden es zudem hilfreich, wenn es eine möglichst einheitliche 
Regelung bzgl. der Nutzung von IServ und Schulcampus gäbe. Aktuell habe man nämlich 
den Eindruck, dass jede Lehrperson „ihr eigenes System“ habe (was für Schüler/innen und 
Eltern oft „unübersichtlich“ wäre). 
Ein Teil der anwesenden Eltern wünscht sich ein „digitales Klassenbuch“, in dem sie die 
Möglichkeit hätten, den Unterrichtsstoff und insbesondere die Hausaufgaben der Kinder 
einzusehen. 
 
 
 
 
Termin für das nächste Treffen: 
 
Das nächste Treffen der AG „Gemeinsam Schule gestalten“ findet voraussichtlich am 
Dienstag, 2.07.2024, um 18:00 Uhr, statt. 
 
 
Protokoll: Silvia Heimermann 


